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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vielen Dank für Ihr Interesse an einer Mitgliedschaft im Berliner Basketball Verband. Nachstehend möch-
ten wir Ihnen einige wichtige Informationen zukommen lassen: 

 

1. Wer kann Mitglied im Berliner Basketball Verband werden? 

2. Wie wird man Mitglied im Berliner Basketball Verband? 

3. Prozedere nach Antragseingang beim BBV 

4. Was kostet die Mitgliedschaft? 

5. Kaution 

6. Was kostet die Teilnahme am Spielbetrieb? 

7. Wie funktioniert die Anmeldung zum Rundenspielbetrieb? 

8. Was ist im Rundenspielbetrieb zu beachten? 

9. Welche Anforderungen gibt es im Bereich der Trainer*innen? 

10. Welche Anforderungen gibt es im Bereich der Schiedsrichter*innen? 

 

 

1. Wer kann Mitglied im Berliner Basketball Verband werden? 

Jeder beim Amtsgericht Charlottenburg eingetragene (rechtsfähige) und in Berlin ansässige Verein. In 
der Vereinssatzung muss die Förderung des Sports bzw. die Ausübung des Sports ausdrücklich als Sat-
zungsziel erwähnt sein. 

 

2. Wie wird man Mitglied im Berliner Basketball Verband? 

a) Die Mitgliedschaft kann formlos schriftlich beantragt werden. 

b) Aufnahmeanträge müssen durch vertretungsbefugte Vorstandsmitglieder unterzeichnet sein. Sofern 
die Vereinssatzung keine Alleinvertretung durch ein Vorstandsmitglied erlaubt, müssen mehrere Vor-
standsmitglieder den Aufnahmeantrag unterzeichnen. 

c) Dem Aufnahmeantrag muss eine Kopie der gültigen Vereinssatzung beigefügt sein. 

d) Der Aufnahmeantrag muss den Passus „Wir erkennen die BBV-Satzung an.“ enthalten. 
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e) Dem Aufnahmeantrag muss eine Kopie des aktuellen Vereinsregisterauszuges beigefügt werden. 

f) Dem Aufnahmeantrag muss eine Kopie eines aktuellen Freistellungsbescheides beigefügt werden. 

g) Aus dem Aufnahmeantrag muss hervorgehen, in welchem Stadtbezirk der Verein ansässig ist. 

h) Kaution: Vor der Aufnahme wird eine Vorauszahlung in Höhe von € 250 fällig, welches als Guthaben 
gegen die ersten Kosten gerechnet wird (siehe 4. Kaution). 

 

3. Prozedere nach Antragseingang beim BBV 

a) Wenn die unter 2.a) bis 2.h) genannten Voraussetzungen erfüllt sind, befindet das Präsidium des 
Berliner Basketball Verbandes über den Aufnahmeantrag. Danach wird dem Verein die Mitgliedschaft im 
Verband bestätigt. 

b) Der Landessportbund Berlin (LSB Berlin) und der Deutsche Basketball Bund (DBB) werden von der 
Aufnahme in den Berliner Basketball Verband unterrichtet. 

c) Dem Verein wird seine DBB-Vereinsnummer zugeteilt. 

 

4. Kaution 

Die mit dem Aufnahmeantrag überwiesene Kaution wird zunächst mit anfallenden Kosten (z.B. Mitglieds-
beitrag und Meldegebühren für Spielbetrieb) verrechnet. 

 

5. Was kostet die Mitgliedschaft? 

Der Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft im BBV beträgt € 250. 

Handelt es sich um eine Vereins-/Abteilungsneugründung (keine Umbenennung/Aufteilung/Nachfolge 
etc.), so wird der Beitrag im 1. Jahr der Mitgliedschaft auf € 125 reduziert. 

 

6. Was kostet die Teilnahme am Spielbetrieb? 

Für jede am Rundenspielbetrieb teilnehmende Mannschaft wird pro Spielzeit zurzeit eine Meldegebühr 
in folgender Höhe fällig: 

• € 350 (Damen/Herren) 

• € 175 (wbl./mnl. Jugend U12-U20) 

• € 60 (Minis) 

Alle Gebühren sind aus der BBV-Ausschreibung für die jeweilige Saison ersichtlich. Die Meldegebühren 
für Damen-/Herrenteams können im ersten Jahr der Teilnahme auf € 175 reduziert werden, sofern es 
sich um eine echte Vereins-/Abteilungsneugründung handelt. 

 

7. Wie funktioniert die Anmeldung zum Rundenspielbetrieb? 

Der saisonale Basketballspielbetrieb beginnt in der Regel Anfang September und endet regelmäßig ge-
gen Ostern. Der Meldeschluss ergibt sich aus der jährlichen BBV-Ausschreibung für die einzelnen Wett-
bewerbe (Saison 2025/26: 30.05.2025). Spätere Mannschaftsmeldungen (Nachmeldungen) in die lau-
fenden Wettbewerbe sind bei Verfügbarkeit freier Plätze möglich. Die Teilnahme von nachgemeldeten 
Mannschaften am Spielbetrieb ist entweder zum Start der Hinrunde oder erst mit Beginn der Rückrunde 
möglich (abhängig davon, wann die Nachmeldung stattfindet; für weitere Details siehe aktuelle BBV-
Ausschreibung). 
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8. Was ist im Rundenspielbetrieb zu beachten? 

a) Die in BBV-Spielordnung und BBV-Ausschreibung enthaltenen Bestimmungen gelten für alle Teilneh-
mer am Spielbetrieb, auch für neue Mitglieder. 

b) Jede*r Spieler*in benötigt einen DBB-Teilnehmerausweis. Teilnehmerausweise werden zentral für 
ganz Deutschland durch die Bundesgeschäftsstelle des DBB in Hagen erstellt. Die Beantragung eines 
Teilnehmerausweises erfolgt im Online-Verfahren. 

Teilnehmerausweise (TA) kosten für die Spielzeit 2025/26: 

• Senioren  € 20,50 

• Jugend   € 9,50 

• Minis/U12  € 1,00 

Der DBB erhebt allerdings keine TA-Gebühren für Spieler*innen, die in einem neugegründeten Verein im 
ersten Jahr erstmals mitspielen. Diese Regelung gilt nur für Vereins-/Abteilungsneugründungen. 

c) Zur Durchführung der Heimspiele ist die Verfügbarkeit einer Spielhalle nötig. Entsprechende Nut-
zungszeiten sind vom Verein beim zuständigen Bezirksamt zu beantragen. 

d) Die einzelnen (Heim-)Spieltage ergeben sich aus den Ligaspielplänen. Die Spielbeginnzeiten der 
Heimspiele werden durch den Verein festgelegt (gemeldet). 

e) Sollte keine Halle für die Heimspiele gestellt werden können, so kann sich der Verein mit dem jewei-
ligen Spielpartner auf die Durchführung der Spiele in dessen Halle einigen. 

f) Laufende Kosten im Spielbetrieb entstehen u.a. für die Schiedsrichter*innen, die die Spiele leiten. Hier 
ist mit ca. € 450 für ein Erwachsenenteam mit 18 Spielen bzw. mit ca. € 360 für ein Jugendteam mit 18 
Spielen zu rechnen. 

 

9. Welche Anforderungen gibt es im Bereich der Trainer*innen? 

a) „Gutes Personal ist selten“ – deshalb gibt es keine Bestimmung, die ausgebildete Trainer*innen für 
die Teams verlangt. Wer bei Ihnen welche Mannschaft betreut, bleibt allein Ihnen überlassen. Allerdings 
gibt es im Spielbetrieb der Minis sowie in den höchsten Ligen der jüngsten Jugendaltersklassen abwei-
chende Vorgaben, wodurch eine ausreichend qualifizierte Anleitung und Ausbildung der Mädchen und 
Jungen sichergestellt werden soll (von Übergangsmöglichkeiten bis zum Erwerb der benötigten Trainer-
lizenz kann Gebrauch gemacht werden). 

b) „Wissen hilft“ – und damit nur „Wissende“ Teams im Rundenspielbetrieb betreuen, ist der Erwerb der 
BBV-Betreuer*innenlizenz verbindlich vorgeschrieben. Die Betreuer*innenlizenz erhält man nach der 
Teilnahme an einem dreistündigen (vier Unterrichtseinheiten) Abendlehrgang. Dabei werden Inhalte in 
den Bereichen Regelkunde, Formalien im Spielbetrieb und Coaching vermittelt. Die Teilnahme am Lehr-
gang kostet pro Person € 15 bei Abrechnung über den Verein. Betreuer*innenlehrgänge werden während 
der Saison mehrfach angeboten. 

c) Als weitere Angebote für Trainer*innen werden Ausbildungslehrgänge und Fortbildungen durchge-
führt. 

d) Alle Lehrgangsmaßnahmen (Aus- und Fortbildung) werden jeweils mehrere Wochen vorher angekün-
digt. Es besteht eine Anmeldepflicht. 

 

10. Welche Anforderungen gibt es im Bereich der Schiedsrichter*innen? 

a) Für jedes Spiel sind in der Regel zwei lizenzierte Schiedsrichter*innen vorgeschrieben (Ausnahmen 
existieren im Minispielbetrieb). Diese werden grundsätzlich durch nicht am Spiel beteiligte Vereine ge-
stellt (oder, falls bei den Minis und in der Jugend erlaubt, auch durch den Heimverein). 

b) Jeder Verein, der am Spielbetrieb teilnimmt, muss selbst auch Schiedsrichter*innen für die Spiele der 
anderen Vereine stellen. Allerdings braucht jede*r angehende/*r Schiedsrichter*in Erfahrung. Da Erfah-
rung bei Basketballern*innen in neuen Vereinen selten ist, können neue Vereine in ihrem ersten Jahr von 
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der Schiedsrichter*innengestellungspflicht befreit werden (sofern es sich um eine Vereins-/Abteilungs-
neugründung handelt). 

c) Die Befreiung bleibt auch für die Folgejahre bestehen, falls der Verein ausschließlich Jugendmann-
schaften der Altersklassen U16 Bezirksliga und jünger anmeldet. Ansonsten sind ab dem zweiten Teil-
nahmejahr Schiedsrichter*innen auszubilden und einzusetzen. 

d) Schiedsrichter*innen können alle aktiven Basketballer*innen werden, die mindestens 14 Jahre alt 
sind. Zunächst wird die LSE-Lizenz erworben, die nur im Berliner Mini-/Jugendbereich (unterhalb der OL) 
gilt. Wer als Schiedsrichter*in auch höherklassige Spiele im Jugendbereich oder Erwachsenenspiele pfei-
fen möchte, kann später die LSD-Lizenz erwerben. 

e) Schiedsrichter‘*innen werden jedes Jahr ab den Sommerferien bis zum 31.10. in Fortbildungen auf 
die neue Saison vorbereitet. An den Fortbildungen (Dauer: drei Zeitstunden) können auch andere inte-
ressierte Basketballer*innen teilnehmen. 

f) Alle Lehrgangsmaßnahmen (Aus-/Fortbildung) werden jeweils mehrere Wochen vorher angekündigt. 
Es besteht eine Anmeldepflicht. 

 

Angaben zu Gebühren/Kosten/Ermäßigungen geben jeweils den geltenden Stand bei Versendung die-
ses Schreibens wieder und können Änderungen unterliegen. Maßgeblich sind jeweils die aktuell gelten-
den Gebühren gemäß den Beschlüssen der DBB- bzw. BBV-Mitgliedsversammlungen – auch, wenn 
diese von den Angaben dieses Schreibens abweichen. 

Bei Ihnen werden noch diverse Fragen offen sein bzw. sind durch das Lesen der Infos neue Fragen 
hinzugekommen. Wir regen daher an, dass wir uns demnächst zu einem Gespräch in unserer Geschäfts-
stelle treffen (oder alternativ an einem anderen Ort, auch eine telefonische Beratung ist möglich). Bitte 
sprechen Sie einen Termin mit uns ab. Im persönlichen Gespräch können wir dann alles Weitere bespre-
chen. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung! Wir möchten Sie gerne dabei unterstützen, Mitglied im BBV zu 
werden und an unserem Spielbetrieb teilzunehmen! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Das Team der BBV-Geschäftsstelle 

 

 

Weitere Informationen und Details, die vor dem Eintritt in den Berliner Basketball Verband e.V. interes-
sant für Sie sein könnten, finden Sie auf den folgenden Webseiten: 

 

 Satzungen und Ordnungen des BBV 
 https://www.binb.info/bbv/satzungen-ordnungen 

 Informationen zum Berliner Spielbetrieb 
 https://www.binb.info/spielbetrieb/informationen 

 Landessportbund Berlin: Vereinsberatung 
 https://lsb-berlin.net/service/verbands-und-vereinsberatung 

 Informationen für Trainer/innen (Ausbildung und Lizenzen) 
 https://www.binb.info/trainer/ausbildung/uebersicht-lizenzen 

 Informationen für Schiedsrichter/innen (Ausbildung und Lizenzen) 
 https://www.binb.info/schiedsrichter/ausbildung/uebersicht-schiedsrichterinnen-lizenzen 
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